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(dns) Gleich zwei aktuelle Ar-
beitskämpfe verlagerten sich
gestern in die Fußgängerzo-
ne. Mitarbeiter der Telekom
und der Diakonie in Kästorf
demonstrierten im Steinweg.
Bei den Besuchern des Wo-
chenmarktes warben sie um
Verständnis und Unterstüt-
zung.

Die Mitarbeiter beider Be-
triebe werden von der
Diensteistungsgewerkschaft
Ver.di vertreten. Dabei sind
ihre Forderungen recht un-
terschiedlich. Während die
Kästorfer eine satte Lohner-
höhung fordern, wollen die
Telekom-Mitarbeiter nur das
bereits Erreichte bewahren.
Sie sind dafür seit mehr als

zwei Wochen im Streik.
Im Gegensatz dazu be-

schränken sich die Diakonie-
Mitarbeiter noch auf symbo-
lische Aktionen. Gestern
schoben sie ein Krankenbett
durch die Fußgängerzone
und von dort aus bis zum
Diakoniegelände in Kästorf.
„Unsere Löhne sind ein Pfle-
gefall geworden“, riefen sie
den Passanten zu.

Morgen findet im Tarif-
streit der Diakonie die
Schlichtung statt. Die Ange-
stellten wollen 3,8 Prozent
mehr Lohn. Schon mit meh-
reren Aktionen haben sie die-
se Forderung bekräftigt (AZ
berichtete). Seit Jahren habe
es keine Lohnsteigerungen
gegeben, so das Argument.

Gleichzeitig würden die Le-
benshaltungkosten steigen.
Außerdem stehe die Diakonie
durch die zurückliegenden
Rationalisierungen und die
gute Arbeit der Angestellten
wirtschaftlich blendend da. 

Nicht so gut da steht die
Telekom. Das Unternehmen
will 50.000 Mitarbeiter ausla-
gern und schlechter als bisher
bezahlen. Auch einige der
rund 25 Telekom-Mitarbei-
ter in Gifhorn wären davon
betroffen. Betriebsrat Uwe
Tratz geht davon aus, dass
der Streik noch lange dauert.
„Die Streikkasse ist gut ge-
füllt.“ Außerdem gebe es Un-
terstützung vom DGB. 

Durch den Streik bleiben
vor allem Arbeiten wie Repa-

raturen und Neuanschlüsse
liegen. Die Liste der unerle-
digten Aufträge dürfte lang
sein, so die Mitarbeiter.
Dringende Fälle werden von
den Beamten der Telekom
erledigt. 

Die Aktionen sollen nicht
die Kunden treffen sondern
den Vorstand, betonen die
Gewerkschafter. „Bislang
gibt es durchweg positive Re-
aktionen“, sagt Uwe Tratz.
Wenn man den Kunden er-
kläre, worum es geht, stün-
den sie hinter den Forderun-
gen. 75 Prozent der Tele-
kom-Beschäftigten sind bei
Ver.di organisiert. Tratz:
„Wenn wir uns hier nicht
durchsetzen, hat das Signal-
wirkung.“

Arbeitskampf auf dem Wochenmarkt
Angestellte von Diakonie und Telekom demonstrierten in der Fußgängerzone

(thr) Mit der Rekordteilnahme
von 33 Schützenschwestern
traf sich kürzlich der 1. Da-
menzug BSK zum Zugköni-
ginnen-Schießen. Nach span-
nendem Wettkampf erlangte
Ingrid Campe die Königin-
nenwürde. Ihr wurde die Zug-
kette überreicht. Als Prinzes-
sinnen stehen ihr Cornelia
Schlüsche sowie Marlene Kie-
ne zur Seite. Alle wurden mit
einem Orden geehrt. Den von
der vorherigen Zugkönigin
Conny Gogolin gestifteten
Ablöseorden erhielt Marlene
Kiene mit einem 217-Teiler. 

Ingrid Campe
liegt vorn
Damenzug BSK schießt

Gegen Auslagerung: Telekom-Mitarbeiter wehren sich gegen
die Pläne des Firmen-Vorstandes. Photowerk (mpu)

Zwischen Marktständen: Auf einem Krankenbett fuhren die
Diakonie-Mitarbeiter ihre Lohnforderung durch Gifhorn.

Der bundesweite Tag des
Ausbildungsplatzes am Diens-
tag war aus Sicht der Agentur
für Arbeit ein großer Erfolg.
Auch in der Region Gifhorn
waren ihre Mitarbeiter unter-
wegs, um Unternehmer zur
Schaffung von Ausbildungs-
plätzen zu bewegen. 

Die Vermittlungs- und Be-
ratungsfachleute der Agentur
nahmen mit 137 Betrieben in
Wolfsburg, Helmstedt und
Gifhorn Kontakt auf. Sie
konnten für den Ausbildungs-
beginn im Herbst dieses Jah-
res 20 Stellen und für das
nachfolgende Jahr eine Aus-
bildungsstelle akquirieren. In
der Region Gifhorn konnten
je zwei Stellen im Bäckerei-
handwerk, als Koch, als Res-
taurantfachmann, als Sport-
und Fitnesskaufmann sowie
eine Stelle als medizinischer
Fachangestellter gewonnen
werden.

Corinna Feltz-von Einem,
Leiterin der Agentur für Ar-
beit Helmstedt, ist mit dem
Ergebnis sehr zufrieden. „Un-
ser Einsatz hat sich gelohnt.
Jede zusätzliche Ausbildungs-
stelle ist ein Gewinn für noch
unversorgte Jugendliche“, sagt
sie. 

Doch auch weiterhin sei das
Angebot an Ausbildungsstel-
len im Bezirk nicht ausrei-
chend. Deshalb appelliert
Feltz-von Einem an die Be-
triebe, die bislang noch nicht
ausbilden, offene Azubi-Stel-
len zu melden. Die Agentur
für Arbeit plant im Laufe des
Jahres außerdem weitere Ak-
tionen. Im Fokus steht dabei
das Projekt „Endspurt Ausbil-
dungsplatz“. Mit diesem Pro-
jekt soll insbesondere die
Nachhaltigkeit des Themas
Ausbildung in den Köpfen der
Unternehmer verankert wer-
den.

Aktion: Agentur wirbt
20 Azubi-Stellen ein
Bundesweiter Tag des Ausbildungsplatzes

Eine böse Überraschung er-
lebte ein Hotelgast am Diens-
tagmorgen gegen 8 Uhr in
Gifhorn: Sein vor einem Ho-
tel am Isenbütteler Weg abge-
stellter VW Golf R 32 in
schwarzer Lackierung war
verschwunden. Der Mann
hatte laut Polizei sein Fahr-
zeug gegen Mitternacht ord-
nungsgemäß verschlossen vor
dem Hotel abgestellt, fand
den Golf am nächsten Morgen
aber nicht mehr vor. Der Wa-
gen trug das Kennzeichen B-
X 1316. Täterhinweise liegen
bislang nicht vor.

Keine Spur
vom Golf
Auto gestohlen
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Jeden Tag ein bisschen besser.

Vilsa 
Brunnen
Mineral-
wasser
classic oder still,
(1 Liter = 0.42)
12 x 1-Liter-PET-
Flaschen-Kasten
zzgl. 3.30 Pfand AKTIONSPREIS
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Alter Senator
Der milde Weizen-
korn, 32% Vol., 
(1 Liter = 7.13)
0,7-Liter-Flasche

Dr. Oetker 
Bistro
4 Baguettes
verschiedene 
Sorten, tiefgefroren, 
(1 kg = 3.98)
500-g-Packung
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Bärenmarke
Kondensmilch 
10% Fett, 
(1 kg = 1.44)
340-g-Dose

Kinder 
Pingui
Cocos
(100 g = 0.83) 
4 x 30-g-
Packung 

Cocos – nur für kurze Zeit

AKTIONSPREIS

2.%)2.%)
Langnese 
Cremissimo 
verschiedene Sorten, 
(1 Liter von 2.59 bis 3.05)
850-1000-ml-Packung

AKTIONSPREIS
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Melitta
Café 
verschiedene 
Sorten, gemahlen, 
(1 kg = 5.90) 
500-g-Packung AKTIONSPREIS

2.)%2.)%

Schweine-
Rückensteak 
in einer Paprika- 
oder Kräutermarinade 
1 kg

AKTIONSPREIS

5.))5.)) Frische Barbarie-
Flugenten-Brust 
1 kg AKTIONSPREIS

12.))12.))
Original Holsteiner
Katenschinken
aus der Pape
100 g

AKTIONSPREIS
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Grill-Holzkohle  
”Der Sommer Hit”
oder Grill-Briketts
”Grillis“
(1 kg = 1.66)
3-kg-Beutel
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Slowakei/
Italien/Griechenland:
Bio-Spargel
aus kontrolliert 
biologischem Anbau,
grün, 10 mm/+ oder 
weiß/violett, 14 mm/+,
Kl. II, (1 kg = 5.98)
500-g-Bund

Deutschland:
Erdbeeren
Kl. I, (1 kg = 2.98) 
500-g-Schale

AKTIONSPREIS

1.$)1.$)

Wir akzeptieren:

Ab sofort haben wir 
in vielen unserer Märkte
Montag – Samstag

für Sie geöffnet.
Beachten Sie bitte unseren Aushang am Markt.

Uhr

www.rewe.de
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